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Vorantwortlicke Redaktion: Jean Notali. Expedition: Ceniralhof 14. Buchdruckerei Jacques Bollmann.
Erscheint jeden Samstag. = Abonnementssedingungen. = Briefe und Gelder franko.

Alle Postéimter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko fir die Schweiz: Fir 8 Monate Fr. 8, fir & Monate
Fr. 5.50, fir 12 Monate Fr. 10 3 fiir alle Staaten des Weltpostvercins: Fir @ Monate Fr. '7, fir 12 Monate Fr. 18. 50. — Fineelne
Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild 50 Cts. -
aserate pif kleingespaltene Potitzeile fir die Schweiz 30 Cts., fir das Ausland 5O Cts. Auftrige fir Schweizer Inserate
befrdern alle Annoncen-Agenturen der Schweiz. Fiir ausserschweizerische Inserate ist der Annoncen-Expedition Adolf Steiner in Hamburg,
Berlin, Mailand das Monopol der Inseraten-Annahme iibertragen.
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Rlles, was ,veligita” feiflef, ie gefprodien, Jo gefdehe Body gefeguet [ei'n Pereine

Triff mlanumen e Weveinen, | Was pum Beil geveidy’ den Sdafen; f ®ui gelinnier Fabrikanfen,

Fern e Balfen all die andern, »Oleidy m Gleidy darf nur gefellen Beidyner, Lefrer, Buckerbidker,

Tubden, Teiden, bie gemeinen! Bidy; — bet hohen Rivdenfivafen.« Rombdi- und Mulikanten,

»IDir allein find Golfeskinder, Tax wory unfre Bandelsleute, Sjreiner, Sdymicde, Scjloffery’Tellen, .

Wic allein find ja die Reinen, Bfitker, Weber, Lifhographen, Joutnalifter, junger Fanfen,

Darum Balfen wic uns abfeits Banger, Styithen, dicfen folgen Hnd vor allem alle Rrimgdyen

Pon den glanbenslofen Sdweinen l« Den Stafutenparagraphen. Frommer alfer Raffeefanten!

Rlo font der Ruf; und fiehe, T nody unfre jungen Teufe Rnathema iiber Rlle,

JIn den Kuflen und Talaren Diicfen mif einand’ Jpagieren, Die da, wnferm Wunfdhy puwider,

Trefen fredpe, [nide Beher Denn ein jeder andre Junge ®eh'n mit Andevsgliubigen, Juden,

Hnier all die Wilkerfhaaven: Romte fie jue Simd’ wverfithren, Bingen dumme Einfdadislieder!
Bk’ amd Sdafe freng gefdhieden! Rur nody unfre Bandwerksleute Meber jeden @olecanten

Laft Jie auseinander fafren; Bollen fidy affociiven! Fahe’ ein Blif des Fludes nieder;

Bnfee frommen Sdafden wollen Belbf an FHafinadyfsbilen Jollfen Bundert Flidge Jollen freffen,

Wir vor Hreifinns Giff bewabren! '  RAlle unfre Masken jieren. A e da [pridt vom',,Polk der Briider!

E. D.
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